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Beschreibung
Seit seiner Abnahme (1844) hat das Mosaik tief greifende Veränderungen erlitten, wie ein
Vergleich mit dem Aquarell von Enrico Pari von 1842/43 zeigt. Apsis, Stirnwand und
Zwickel sind durch Gemmenborten geschieden. In der Apsis steht vor einem Goldgrund der
jugendliche Christus in einer Paradieseslandschaft. In der erhobenen Rechten hält er ein
großes Kreuz als Zeichen seiner siegreich überwundenen Passion. Das Haupt umgibt ein
goldener Kreuznimbus. Er ist mit einer langärmeligen Untertunika, einer mit goldenen Clavi
besetzten Obertunika und einem Mantel bekleidet. Die verhüllte Linke präsentiert ein
geöffnetes Buch mit lateinischen Textstellen: »Wer mich sieht, sieht auch den
Vater« (Johannes 14,9) und »Ich und der Vater sind eins« (Johannes 10,30). Die ihn
flankierenden Erzengel Michael und Gabriel halten goldene Zeremonienstäbe und weisen
auf Christus hin. Im Zenit des Apsisbogens erscheint in einer Aureole das Christuslamm.
Die Apsislaibung schmückt ein schmaler Rankenfries, der beiderseits von (ursprünglich)
sechs flatternden Tauben, Sinnbildern der zwölf Apostel, bevölkert wird. Auf der Stirnwand
thront Christus als himmlischer Herrscher, die Linke auf das Evangelienbuch gestützt,
zwischen zwei Erzengeln mit Zeremonienstäben. Beiderseits erscheinen die sieben
posaunenden Engel der Offenbarung des Johannes, vor denen sich das gläserne, mit Feuer
vermengte Meer ausbreitet. Auf den seitlichen Zwickeln waren die Ärzteheiligen Kosimas
und Damianos dargestellt. Durch die beiden dem Johannesevangelium entlehnten
Schriftstellen bezeugt Christus seine vollkommene Gottheit – gleichviel, ob er als
jugendlicher Triumphator, als Lamm oder als Weltenrichter dargestellt ist.

Entstehungsort stilistisch: Ravenna

Historischer Standort: Ravenna, Kirche San Michele in Africisco
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Grunddaten

Material/Technik: Glas- und Natursteinmosaik
Maße: Höhe: heute 432 cm; Breite: heute 615 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 545-546 n. Chr.
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